
Liebe Küsnachterinnen, liebe Küsnachter 
Im neuen Jahr wünsche ich Ihnen 

eine unerschütterliche Gesundheit 
sowie viel Glück und Erfolg für alles, was 
Sie anpacken. Auf dass sich Ihre Wün-
sche und Hoffnungen erfüllen und wir 
alle unsere sozialen Kontakte wieder 
leben und erleben dürfen. 

Küsnacht – ein Eldorado?! 

Wir Bewohnerinnen und Bewohner 
von Küsnacht sind eine privilegierte 
Spezies Menschen. Wir dürfen in einer 
gut funktionierenden, an der Sonnen-
seite des Zürichsees gelegenen, mit 
einem angenehmen Steuerfuss geseg-
neten Gemeinde leben. Abgesehen von 
den individuellen Sorgen und Ängsten, 
mit denen jede/r Einzelne sich aus -
einanderzusetzen hat, leben wir in einer 
einmaligen Komfortzone. 

Dank unserem reibungslos funktio-
nierenden System von Polizei, Feuer-
wehr und Zivilschutz leben wir in 
Sicherheit. Unsere Schule ist bestens or-
ganisiert und packt die Herausforde-
rung, alle Wünsche der Eltern, Schüler 
sowie der Lehrpersonen unter einen Hut 

zu bringen, professionell und unpartei-
isch an. Ausserdem ist sie laufend daran, 
die Infrastruktur den steigenden Schü-
lerzahlen anzupassen. Unsere Ge-
meinde stellt uns unzählige, vielfältige 
Sportmöglichkeiten zur Verfügung, und 
es wird noch mehr davon geben. Der 

Freizeitwert in unserer Gemeinde mit 
Erholungszonen am See, im Küsnachter-
wald und auch im Chüsnachterberg ist 
unschlagbar. Und wenn wir alt sind, 
können wir dank des durchdachten 
 Alterkonzepts das Leben weitergenies-
sen. 

Stillstand ist Rückschritt 

Das ist es also, unser privilegiertes 
Leben. Fehlt trotz allen Annehmlich -
keiten etwas in unserem Dorf? Ich 
meine, ja. Es genügt nicht, einfach in 
Küsnacht zu leben. Wir müssen uns be-
wegen, um nicht stehen zu bleiben. Wir 
wollen doch noch mehr erreichen! 

Gesucht sind Antworten  
auf viele Fragen  

Als Präsident der Energie- und Natur- 
kommission (ENAK) habe ich zusam-
men mit den Mitgliedern der Kom -
mission sowie den Beratern aus der 
Verwaltung die komplexe Aufgabe, bis 
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Editorial 

Das Leben besteht in der  
Bewegung Aristoteles, 384-322 v. Chr. 
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Ende 2021 das neue Energieprogramm 
für Küsnacht 2022+ auszuarbeiten. Ver-
schiedene Meinungen, wie wir die vor-
gegebenen Energieziele erreichen 
sollen, sind in so grosser Zahl vorhan-
den, dass es eine Sonderausgabe der 
Dorfpost bräuchte, um über alle Even-
tualitäten, Möglichkeiten und Wünsche 
zu informieren. Sicher ist nur, dass wir 
uns alle eine Welt wünschen, die in Zu-

kunft CO2-neutral, ökologisch ausge -
glichen, oder ganz einfach: lebenswert 
ist. Doch welches ist der richtige Weg? 
Sind es nur die Fördergelder für Hei-
zungsersatz, Photovoltaikanlagen usw., 
die die Menschen überzeugen? Oder 
Vorschriften, wie in Zukunft unsere Gär-
ten und Anlagen ökologisch bepflanzt 
beziehungsweise im Nachhinein ge -
ändert werden müssen? Vielleicht sind 
es nur Unterstützungsgelder oder Vor-
schriften, die uns zum Umdenken bewe-
gen? 

Leben heisst, sich bewegen 

Mit dem Gipfelstürmer-Programm, 
das wir im vergangenen Jahr in der 
 Gemeinde lancierten, hoffte ich auf eine 
grosse Beteiligung der Küsnachterinnen 
und Küsnachter. Ich stellte mir vor, dass 
Jung und Alt, Interessierte jeder politi-
schen Couleur, halt einfach jeder 
Mensch, dem unsere Umwelt und un-
sere Zukunft wichtig sind, aktiv dabei 
wären. An der ersten Veranstaltung an-
fangs Oktober nahmen rund 50 Perso-

nen teil. Bei den folgenden Treffen, 
 sicher auch Corona-bedingt, waren es 
leider immer weniger. Am meisten ent-
täuschte mich unsere Jugend. Wo war, 
wo ist sie nur geblieben? Liebe Mit -
bürgerinnen, liebe Mitbürger: Wenn wir 
etwas erreichen wollen, müssen wir 
 aktiver werden. Jede/r kann persönlich 
etwas zur Klimawende beitragen. 

Für unsere Zukunft 

Eine engagierte Jugend forderte im 
Namen der nachfolgenden Generatio-
nen die Wirtschaft und uns Politiker an-
lässlich ihrer Umweltdemonstrationen 
auf, den Klimawandel entschlossen zu 
bekämpfen. Sie teilte uns schulstreiken-
derweise mit, was wir zu tun, zu lassen 
und zu verändern hätten. Jetzt jedoch, 
wenn es um konkrete Fortschritte und 
Änderungen geht, glänzt dieselbe 
 Jugend durch Abwesenheit. Eine einzige 
jugendliche Küsnachterin beteiligt sich 
bis jetzt aktiv an unserem Programm. 
Bitte, junge Küsnachterinnen und Küs-
nachter, machen Sie mit. Bringen Sie 
Ihre Ideen ein, leben und bewegen Sie 
sich. Wir Alten freuen uns, gemeinsam 
mit Ihnen für unsere Zukunft «Nägel 
mit Chöpf» zu machen. Man kann jeder-
zeit ins Gipfelstürmer-Programm ein-
steigen; es ist nie zu spät. Informationen 
sind unter www.gipfelstürmer-pro-
gramm.ch zu finden. 

Ein Anruf genügt 

Wir alle wissen aus eigener Erfah-
rung, wie schnell die guten Vorsätze der 
Silvesternacht im Alltag vergessen sind. 
Gehört die energetische Sanierung der 
eigenen Liegenschaft vielleicht dazu? 
Dann gibt es jemanden, der den Vorsatz 
am Leben erhält und dabei hilft, ihn 
 umzusetzen: der Energieberater der 
 Gemeinde Küsnacht. Er steht kostenlos 
für eine Erstberatung zur Verfügung. 
Kontakt Matthias Burri, Tel. 044 387 13 36. 

Danke, dass Sie sich bewegen 

Ich freue mich auf eine lebendige, 
sich stets bewegende Gemeinde im 
neuen Jahr, in der alle Meinungen Platz 
haben dürfen. Für Anregungen zum 
Energieprogramm und zur Umweltpoli-
tik stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung 
und freue mich auf viele konstruktive 
Hinweise. Ueli Schlumpf 

ueli.schlumpf@kuesnacht.ch

Fortsetzung von Seite 1

Schon bald wird in Küsnacht geimpft

Die Schweiz hat 126’000 neue Impf-
dosen erhalten. Dank baldiger Zulas-
sung weiterer Impfstoffe sollen schnell 
mehr folgen. Das BAG will bis im Som-
mer ein ambitioniertes Ziel erreichen: 
Alle Impfwilligen, sollen die Möglichkeit 
haben, sich impfen zu lassen. Weil es pro 
Person zwei Injektionen im Abstand von 
drei Wochen braucht, reicht die Liefe-
rung für 63’000 Personen. Verständlich, 
dass die erste Tranche für Risikopatien-
ten vorgesehen sind. Allein sie zählen in 
der Schweiz rund zwei Millionen. In 
 einer zweiten Phase kommt das Ge-
sundheitspersonal zum Zuge. Gesunde 
Personen können sich bis spätestens im 
Sommer impfen lassen. 

Im stetigen Austausch 

In den Alters- und Gesundheitszen-
tren in Küsnacht weiss man zwar noch 
nicht genau, wann es mit dem Impfen 
losgeht oder wie viele Impfdosen die In-
stitutionen bekommen (Stand 6.1.2021), 
doch sei man im stetigen Austausch mit 
der Gesundheitsdirektion Zürich und 
Curaviva Zürich, welche die Impfungen 
koordinieren, so Anselm Tögi, Leiter der 
Alters- und Gesundheitszentren Küs-
nacht. Regula Wegmann 

 
 

Viel Aufklärung gefragt: Ärzte haben einen grossen Einfluss auf die Einstellung ihrer 
Patienten bezüglich der Covid-19-Impfung.  (Stockbild)

Abstand halten, sich draussen 
treffen, Maskenpflicht und  
Quarantäne-Blues: Die älteren 
Menschen in den zwei Alters- 
und Gesundheitszentren  
Wagensbach und Tägerhalde 
mussten im letzten Jahr 
 geduldig sein. Nun scheint der 
Impfstoff in greifbarer Nähe 
und somit die Hoffnung auf 
einen normalen Alltag. 

Im Interview mit der Dorfpost gibt Anselm Tögi, Leiter Alters- und Gesundheits-
zentren Küsnacht, Auskunft über die aktuelle Situation. 
 
Wie ist die Situation und Stimmung in den Alters- und Gesundheitszentren von 
Küsnacht? 
Wir hatten im Verlaufe der Pandemie einige Ansteckungen, jedoch immer im 
kleinen Rahmen und teilweise auch längere Perioden ohne Erkrankungen, so 
auch vor den Feiertagen. Nach den Feiertagen sind erwartungsgemäss infolge 
der Kontakte und Besuche ein paar wenige Bewohnerinnen und Bewohner und 
Mitarbeitende der Alters- und Gesundheitszentren erkrankt. Die Situation ist je-
doch zum jetzigen Zeitpunkt nicht alarmierend. Die Stimmung in den AGZ ist po-
sitiv und die Bewohnenden wie auch Mitarbeitenden sind zuversichtlich, dass 
mit der kommenden Impfung eine Verbesserung der Situation herbeigeführt 
werden kann. 
  
Wie sind die Senioren und Mitarbeitenden gegenüber der Impfung eingestellt? 
Die Impfung ist für Bewohnerinnen und Bewohner sowie Mitarbeitende frei -
willig. Das Interesse ist ausgeprägt, und wir hoffen, dass die Impfbeteiligung bei 
den Bewohnerinnen und Bewohnern, die erste Priorität geniessen, sowie den 
Mitarbeitenden hoch ausfallen wird. Der komplette Schutz wird ja nach der 
zweiten Impfung erreicht, die 21 Tage nach der ersten verabreicht werden sollte. 
  
Wie sind Sie auf die kommende Impfaktion vorbereitet? 
Die Bewohnerinnen und Bewohner sowie Angehörige, Bezugspersonen und 
 Mitarbeitende wurden umfassend mittels Unterlagen informiert, und die Auf -
klärung erfolgt durch Fachpersonen und natürlich auch durch die Hausärztin-
nen und Hausärzte. Die Impfaktion sowie der definitive Impftermin wird mit und 
durch die  Gesundheitsdirektion Zürich und Curaviva Zürich koordiniert. Wir sind 
im Austausch mit diesen Stellen sowie unseren Heimärzten und erwarten, dem-
nächst über den uns zugedachte Impftermin informiert zu werden.

Die nächste Dorfpost 
erscheint am 3. Februar. 

Redak tions schluss 
ist am 20. Januar.
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Der alljährliche Neujahrsanlass von 
Küsnacht fand dieses Jahr etwas anders 
statt als in den Jahren zuvor. Aufgrund 
bestehender Corona-Situation konnte 
der Anlass leider nicht mit Publikum 
stattfinden und wurde daher digital via 
Livestream durchgeführt – vom Festsaal 
Seehof direkt in die Wohnzimmer der 
Küsnachterinnen und Küsnachter. Auch 
der sonst so übliche Neujahrsapéro im 
Anschluss musste auf virtuelle Weise 
stattfinden. Der Livestream begann mit 
einer herzlichen Begrüssung vonseiten 
des Gemeindepräsidenten Markus 
Ernst, der dazu aufforderte, spätestens 
jetzt den Champagner kaltzustellen, 
damit dieser nach Ende der Rede zum 
Anstossen parat steht.  

«Jane in flames» 

Der Live-Anlass wurde dieses Jahr 
von den Küsnachter Musikern Jana 
 Zwicky, alias «Jane in flames», und Dinio 

Maag musikalisch umrahmt. Die 20-jäh-
rige Singer-Songwriterin Jana Zwicky 
verzaubert mit ihrer unverkennbaren 
Stimme und ihren gefühlvollen Songs. 
Erst vor sechs Jahren packte sie das 
 Musikfieber und sie fing an Gitarre zu 
spielen. Schnell wurde klar, dass sie ihre 
eigenen Lieder schreiben, komponieren 
und singen möchte. Vier Jahre später 
realisierte sie im Rahmen ihrer Maturi-
tätsarbeit ihr erstes Album «Rawlines» 
mit acht eigenen Songs. Musikalische 
Unterstützung erhielt Jana Zwicky von 
Dinio Maag, ihrem Bandkollegen, der sie 
mit E-Gitarre und Cajón begleitete.  

Politischer 
Rück- und Ausblick  

Drei bewegende Songs von «Jane 
in flames» bildeten den Auftakt zur 
Neujahrsansprache von Markus Ernst, 
welcher diese mit einem politischen 
Rück- und Ausblick begann. Zum einen 
musste die Juni-Gemeindeversamm-
lung auf September verschoben wer-
den, zum anderen wurde der Ver- 
kehrsrichtplan revidiert und an die ver-
änderten Rahmenbedingungen ange-
passt. Dies schuf die Grundlage für eine 
nachhaltige Politik des öffentlichen 
Raums der nächsten Jahre. Im Laufe von 
2021 erwartet Küsnacht ausserdem di-
verse Umsetzungen. Unter anderem er-
folgt die Sanierung der Küsnachter 
Kunsteisbahn KEK sowie der Neubau 
des Feuerwehrgebäudes. Weiter stellt 
die Altersversorgung aus einer Hand ein 
weiteres grosses Projekt dar, welches 
dieses Jahr in Angriff genommen wer-
den soll.  

Küsnacht gegen Corona  

Und auch Küsnacht blieb von der 
Corona-Krise nicht verschont. Rasch 
wurde ein Krisenstab gebildet, in wel-
chem medizinische Fachkräfte wie 
Haus- und Bezirksarzt Dr. Steiner sowie 
Spitalarzt Dr. Schreiber vertreten sind, 
die wertvolles medizinisches Wissen 

vermitteln konnten. Ebenfalls leisteten 
Spitex, Apotheken, der Samariterverein, 
die Altersgesundheitszentren und ver-
schiedene Abteilungen der Verwaltung 
einen super Job in diesen schwierigen 
Zeiten und haben sich stets dafür ein-
gesetzt, dass das Küsnachter Gemeinde-
leben einwandfrei weiter funktionieren 
konnte. All diesen Akteuren sprach Mar-
kus Ernst im Namen des Gemeinderats 
ein grosses Lob und Dankeschön aus.  

Ideenwettbewerb  

Beim Neujahrsanlass 2020 kün-
digte der Gemeinderat den grossen 
 Ideenwettbewerb an. Die ZKB-Jubi -
läumsdividende von knapp einer halben 
Million wollte man in Projekte investie-
ren, welche den Küsnachterinnen und 
Küsnachtern zu Gute kommen. Aus über 
100 eingesendeten Projektvorschlägen 
hat eine fünfköpfige Jury zusammen 
mit dem Gemeinderat sechs Projekte 
auserkoren, die zur Ausführung freige-
geben wurden und deren Umsetzung 
nun voll im Gange ist. Die Einwohner 
Küsnachts können sich, gemäss Ernsts 
Worten, auf eine «stylische» Seesauna, 
einen wunder- und stimmungsvollen 
Veranstaltungsraum im Gewölbekeller 
Wangensbach, eine Brutinsel für 
 Wasservögel, einen Esskastanienwald, 
Orientierungslaufkarten und auf 
 Outdoor-Fitnessgeräte freuen. Hierbei 
wurde ein gleichmässiger Mix aus den 

Bereichen Kultur, Natur und Sport ange-
strebt, welcher den Küsnachterinnen 
und Küsnachtern neue, (ent-)spannende 
Freizeitaktivitäten ermöglichen soll.  

Musikalischer Ausklang 
mit knallenden Korken   

Zum Ausklang des diesjährigen 
Neujahranlasses spielten «Jane in fla-
mes» und Dinio Maag vier weitere in-
spirierende Songs und musizierten sich 
in die Herzen von Küsnacht. Abschlies-
send liess der Gemeindepräsident den 
Korken knallen und wünschte allen ein 
gesegnetes, freudiges und erfolgreiches 
2021.  

Sollte jemand die Neujahrsan -
sprache verpasst haben, so kann diese 
auf www.kuesnacht.ch nachgeholt wer-
den. Der Livestream erfolgte via You-
Tube und ist auf der Küsnachter 
Homepage verlinkt. So haben die dies-
jährigen Umstände doch noch ihre 
 Vorteile.  

Sprechstunde  
des Gemeindepräsidenten 

Der Gemeindepräsident oder ein 
Mitglied des Gemeinderats lädt die 
 Bevölkerung in der Regel am ersten 
Montag im Monat, von 17 bis 18 Uhr, zu 
einer Sprechstunde ins Gemeindehaus, 
2. Stock, ein. Winona Rohner

Livestream-Neujahrsanlass mit Konzert 
von «Jane in flames» 
Der diesjährige Neujahrsanlass fand am 3. Januar im Festsaal  
des Seehofs statt. Diesmal leider ohne Publikum, sondern via Live-
stream. Die Ansprache des Gemeindepräsidenten Markus Ernst 
wurde von den beiden Küsnachtern Jana Zwicky und Dinio Maag 
musikalisch begleitet. Wie jedes Jahr gab er seinen süffisanten 
 politischen Rück- sowie Ausblick zum Besten, dankte dem Corona-
Krisenstab und stiess mit der Kamera aufs neue Jahr an. 

Jana Wicky alias «Jane in flames» ist eine Küsnachter Singer-Songwriterin und musi-
zierte mit ihrem Bandkollegen Dinio Maag.

Trotz spezieller Umstände liess Markus 
Ernst das traditionelle Anstossen nicht 
aus.



Die Kulturkommission Küsnacht 
lädt herzlich zum nächsten Konzert der 
gemeindeeigenen Reihe ein. Das Kon-
zert wird per Live-Stream in Zusammen-
arbeit mit MusicStage.ch aus dem 
Festsaal des Seehofs übertragen. 

Das preisgekrönte CARMINA QUAR-
TETT mit Matthias Enderle (Violine), 
Agata Lazarczyk (Violine), Wendy 
Champney (Viola) und Chiara Enderle 
Samatanga (Cello) interpretiert Joseph 
Haydns bekanntes Streichquartett mit 
dem Beinamen «Das Vogelquartett». 
Dazu kombiniert es «Papa Haydn’s Par-
rot» der Schweizer Komponistin Helena 
Winkelman aus dem Jahr 2016, das sich 
auf  humorvolle und kreative Weise mit 
dessen «Vogelquartett» auseinander-
setzt und Bezug darauf nimmt, dass 
Haydn einen Papagei als Haustier gehal-
ten hatte. Ausserdem erklingt Antonín 
Dvořáks Quartett Op. 96 «Das Amerika-
nische», das er während seines USA-

Aufenthalts geschrieben hatte. Neben 
dem Einfluss afroamerikanischer Volks-
musik werden auch in diesem Werk 

 Vogelstimmen zitiert: Der Ruf eines 
 typisch amerikanischen Vogels blieb 
Dvořák derart präsent, dass er ihn kur-

zerhand in sein Streichquartett inte-
grierte. 

CARMINA QUARTETT 

Das 1984 in der Schweiz gegründete 
CARMINA QUARTETT blickt auf eine 
 lebendige Karriere zurück. Eine neue 
 Besetzung vereint nun seit 2018 die 
langjährige Erfahrung der Gründungs-
mitglieder mit der Vitalität und dem 
Elan der  Jugend, aufbauend auf der rei-
chen Tradition entfaltet sich eine neue 
musikalische Blüte: Matthias Enderle, 
Violine; Agata Lazarczyk, Violine; Wendy 
Champney, Viola; Chiara Enderle Sama-
tanga, Cello. e 

  
Sonntag, 17. Januar, 17 Uhr, Live aus dem  
Seehof Küsnacht. Live-Übertragung  
aus dem Seehof Küsnacht via www.musics-
tage.ch. Livestream ist kostenlos, eine 
Spende via Website an die Künstlerinnen 
und Künstler ist erwünscht.  
Patronat: Kulturkommission Küsnacht. 
 
 

CARMINA QUARTETT: «Vogelgesang»

Viele kennen es: sie eintönigen Tage 
zuhause im Home-Office. Die einzige 
Abwechslung zu den eigenen vier Wän-
den bietet der kleine Spaziergang, den 
man zwischendurch in den Alltag ein-
baut. Hinzu kommt, dass daheim nicht 
immer die ideale Arbeitssituation vor-
liegt, welche man sich vom Büro ge-
wohnt ist. Das traute Heim teilen viele 

mit Familie, WG-Genossen und Haustie-
ren, die einem manchmal auf liebevolle 
Weise von der Arbeit ablenken können.  

Das Seehotel Sonne in Küsnacht 
verfügt über das perfekte Angebot für 
einen Tapetenwechsel. Zurzeit sind die 
Zimmer des Hotels direkt am Zürichsee 
nicht nur für Übernachtungsgäste zu-
gänglich, sondern können tagsüber 

auch fürs Home-Office genutzt werden. 
Die grosszügigen Zimmer mit Seeblick 
gewährleisten eine entspannte Arbeits-
atmosphäre, wo Arbeitnehmende wie 
im Büro zur Ruhe kommen können und 
Konzentration finden. Für Verpflegung 
wie Mittagessen oder Kaffee und Tee ist 
natürlich auch gesorgt. Die Home-Of-
fice Zimmer sind für ein oder mehrere 

Tage von jeweils 8 bis 18 Uhr zu Spezial-
preisen buchbar. Um maximale Sicher-
heit zu bieten, ist die Anzahl Tages- 
 zimmer limitiert und für maximal eine 
Person zugelassen. Winona Rohner 

 

 
Mehr Informationen zu den Konditionen: 
www.sonne.ch oder +41 44 914 18 18. 

Home-Office Zimmer am Zürichsee
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Seit 2018 in einer neuen Besetzung: das CARMINA QUARTETT.

Schweizerische Orangenplantage
Canals (Valencia) Spanien

Gönnen Sie sich unsere reifen, biologischen

Orangen und Grapefruits
von Casa del Mas

mit dem unvergleichlichen Aroma!

Erhältlich in 9 kg-Kisten à Fr. 37.50 (Orangen) und 
à Fr. 35.– (Grapefruits) oder im Offenverkauf 

à Fr. 4.70 / kg, ab Lager Küsnacht

Auf Wunsch verschicken wir Ihre 
Geschenk bestellung in die ganze Schweiz

Öffnungszeiten: Mo–Fr 8–18 Uhr • Sa 8–13 Uhr
Seestrasse 175 • 8700 Küsnacht

Tel. 044 910 05 09 
info@casadelmas.ch • www.casadelmas.ch

• Alle Klassen und Lehrlinge
• Alle Fächer, z.B. Deutsch,
 Mathe, Franz., Ch., Physik,
 Engl., Rechnungswesen etc.

Einzelnachhilfe zu Hause

Ihre Beratung unter:
Tel. 044 201 13 51
www.abacus-nachhilfe.ch

NACHHILFEINSTITUT

Der erfolgreiche Weg 
 

zu besseren Noten

Institutsleiterin
Frau Landsperger
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«Unicovino» ist das wahrgewor-
dene Paradies für Weinliebhaber. In der 
Weinhandlung warten über 450 ver-
schiedene Weine sorgfältig geordnet in 
Regalen und Kisten geduldig darauf, 
dass sie zur Begleitung eines festlichen 
Abendmahls auserkoren werden. «Wein 
ist Wellness für die Seele», so Wechsler, 
der sein leidenschaftliches Hobby zum 
Beruf gemacht hat. Doch neben hervor-
ragenden Weinen aus Italien, Spanien, 
Portugal, Frankreich, Österreich und der 
Schweiz gibt es bei «Unicovino» auch 
süffige Spirituosen und feinste italieni-
sche Spezialitäten sowie Olivenöl zu 
kaufen. Mitten im Herzen von Küsnacht 
liegt die Weinoase, wo man nicht nur 
kaufen muss, sondern auch gemütlich 
durchs Sortiment stöbern und degus -
tieren kann. Zur Zeit seien Schweizer 
Weine sehr im Trend. «Die Leute suchen 
das  Lokale und Nationale, was womög-
lich mit der aktuellen Situation zusam-
menhängt», berichtet der Chef von 
«Unicovino».  

Die drei Musketiere  

Walter Wechsler ist die leitende 
Figur bei «Unicovino», doch er erhält 
tatkräftige, weibliche Unterstützung 
von seiner Frau, Nathalie Wechsler-Sei-
bel, und seiner Mitarbeiterin, Brigit van 
den Thillart. Während sich seine bessere 
Hälfte um die gesamte Kommunikation 
kümmert, stehen Wechsler und van den 
Thillart an der Ladenfront, wo sie die 
Weine an den Mann und die Frau brin-
gen. Manchmal wird man im Wein -
geschäft auch von einer tierischen 
Mit arbeiterin begrüsst: Die Schäferhün-
din Frida hat mit Abstand die grösste 
und feinste Nase des Teams, was ja 
schliesslich das wesentliche Merkmal 
eines jeden Weinexperten darstellt.  

Eine Passion wird zum Beruf 

Die Leidenschaft für Wein ent -
wickelte Wechsler bereits als junger 
Mann. Er wurde von den feinen, facet-

tenreichen Aromen des Weines gelockt. 
Sein Interesse wuchs rasch zum passio-
nierten Hobby und schon damals begab 
er sich mit Gleichgesinnten auf Weinrei-
sen, brachte kistenweise Wein nach 
Hause und lagerte diese in einem klei-
nen Weinkeller. Doch sein beruflicher 
Werdegang sah anfangs ganz anders 
aus. In Luzern, wo Walter Wechsler auf-
wuchs, absolvierte er zunächst die Leh-
rerausbildung und gründete später in 
Zürich eine IT-Firma, was lange seine 
Haupttätigkeit darstellte. Nebenbei 
ging er weiterhin seiner eigentlichen 
Leidenschaft nach und bildete sich peu 
à peu in der Weinkunst weiter. Bald 
wurde sein Wunsch immer grösser, sein 
Hobby zum Beruf zu machen. Er ver-
kaufte seine damalige Firma und packte 
die Gelegenheit, ein kleines Weinge-
schäft an der Alten Landstrasse in Küs-
nacht zu übernehmen. 19 Jahre ist das 
her – die Geburtsstunde von «Unico-
vino». Das bescheidene Lädeli an der 
Landstrasse konnte seiner Passion bald 
nicht mehr gerecht werden, weshalb er 
entschloss zum aktuellen Standort zu 
wechseln. Hier an der Dorfstrasse 11 hat 
er und sein Team nun ausreichend Platz 
um die sorgfältig ausgewählte Wein-
sammlung zu präsentieren und auch 
 regelmässig Degustationen zu ver -
anstalten. So lebt Walter Wechsler 
heute seinen Traum und teilt seine Lei-
denschaft mit ganz Küsnacht.  

Vom Winzer ins Weinregal  

Bevor es ein Wein bei «Unicovino» 
ins Weinregal schafft, hat er einen lan-
gen Weg vor sich. Für Walter Wechsler 
ist es wichtig, einen persönlichen Bezug 
zu seinen Winzern aufzubauen. Er und 
sein Team halten vor allem Ausschau 
nach kleinen, familiären Weinbauern, 
die eher unbekannt sind. «Wir kennen 
die Menschen hinter unseren Weinen 
persönlich. Es gibt Tausende von kleinen 
Weingütern, die hervorragende Weine 
bis hin zu Spitzenweinen produzieren. 
Es sind genau diese kleinen, oft fami -

liengeführten Weingüter, die wir su-
chen», erklärt Wechsler. Vor Corona ging 
man an grosse Weinmessen in ganz 
Europa, um persönliche Kontakte mit 
Winzern zu knüpfen, welche ihre Weine 
präsentieren. Trifft Walter Wechsler auf 
einen Wein, der ihm gefällt, so wird 
Preis, Menge und Lieferung ausgehan-
delt. Bevor ein Wein dauerhaft ins Sor-
timent aufgenommen wird, wird er oft 
bei Degustationen und im Offenaus-
schank – beispielsweise an der Weinbar 
der Küsnachter Chilbi – einem Testlauf 
unterzogen. Kommt er bei den Leuten 
gut an, so erhält er seinen Platz im Sor-
timent.  

Nochmals (Sch)Wein gehabt  

Der Corona-Krise konnte «Unico-
vino» bisher gut standhalten. Glück -
licherweise musste die Weinhandlung 
nie schliessen. Trotzdem spüren auch sie 
die Folgen der Pandemie. Die Lieferun-
gen für Restaurants und Catering Fir-

men ist deutlich zurückgegangen. Auch 
fanden kaum Events, Geburtstagsfeiern 
oder Hochzeiten statt. «Zum Glück 
haben wir einen grossen Kundenkreis 
an Privatkunden», so Wechsler. Auf-
grund des eher kleinen Geschäfts kön-
nen sie allerdings nicht allzu viele 
Kunden auf einmal hereinbitten. Um 
dem entgegenzuwirken, hat «Unico-
vino» den Onlineshop erweitert, Haus-
lieferungen sowie telefonische Bera- 
tungen eingeführt. Doch alles in allem 
ist man nochmals gut davongekom-
men, was Wechsler überaus schätzt. 
«Fürs neue Jahr wünschen wir uns, dass 
Degustationen mit den Kunden und 
Winzern wieder möglich werden. Gene-
rell fehlt mir der persönliche Menschen-
kontakt sehr in dieser Zeit. Der per- 
 sönliche Austausch macht in unserem 
Geschäft einen substanziellen Teil aus», 
so Wechsler.  Anna Peterhans von der 
Drogerie Parfümerie, Küsnacht ist für 
die nächste Ausgabe nominiert.  

Winona Rohner 

«Das Leben ist viel zu kurz, um schlechten Wein zu trinken», sagte 
einmal Johann Wolfgang von Goethe und nach diesem Motto lebt 
auch Walter Wechsler, der Inhaber der Küsnachter Weinhandlung 
«Unicovino». Auserlesene Weine aus sechs verschiedenen  Ländern 
Europas führt die exquisite Vinothek an der Dorfstrasse 11. Für jeden 
Anlass, jeden Geschmack und jeden Geldbeutel hat  Walter Wechsler 
und sein Team etwas zu bieten.  

«Hallo Küsnacht» 

In Vino Veritas 

Walter Wechsler kennt seine Winzer alle persönlich und setzt auf familiäre Betriebe.



Wir begeistern Sie mit Schnelligkeit, Flexibilität und Full-Service: 

Schweizer Qualitätsarbeit – alles aus einer Hand. 

Leidenschaft bis ins Detail 
Die ms medium satz+druck gmbh in Küsnacht bietet Ihnen rundum Mehrwert in Sachen Drucksachen:  
1. Sie haben nur einen Ansprechpartner für alle Bereiche – effizient, erfahren, kompetent, zuverlässig. 

2. Sie erreichen uns schnell und bequem – praktisch vor Ihrer Haustüre.  
3. Sie spüren und profitieren von unserer langjährigen Erfahrung – erfolgreicher Drucksachenhersteller seit 1997. 

4. Sie sind bei uns in bester Gesellschaft – zufriedene Stammkunden und viele begeisterte Neukunden. 

Ihr Kompetenzzentrum in Küsnacht 
Hier kriegen Sie einen kleinen Vorgeschmack, welche vielfältige Möglichkeiten Ihnen bei uns offenstehen 

und wie viel professionelles Know-how Sie für sich dabei nutzen können. 

    Von der Visitenkarte bis                        Professionelles                        Werbeplakate aller Art                Beschriftung von Autos 
   zur Präsentationsmappe                         Kopiercenter                                   bis Weltformat                             und Schaufenstern 

 
Selbstverständlich haben wir Ihnen noch vieles mehr zu bieten: Mit dem grossen Vorteil für Sie, dass wir Ihren Wunsch  

gerne entgegennehmen, Sie freundlich und kompetent beraten, Ihnen das beste Preis-/Leistungsverhältnis zusichern und 
Ihnen einen tadellosen Voll- und Lieferservice garantieren – mit besten Materialien, Professionalität und Herzblut. 

Entdecken, testen und kontaktieren Sie uns: 

Jederzeit einsatzbereit – wir freuen uns auf Sie. 
 
 

Kontakt 
ms medium satz+druck gmbh 
Alte Landstrasse 58 
8700 Küsnacht 
 
Telefon 044 912 26 04 
Bern 031 911 26 04 
 
 
 
info@mediumsatz.ch 
www.mediumsatz.ch

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
08.30 bis 12.00 Uhr 
13.00 bis 17.00 Uhr 
 
Termine ausserhalb 
dieser Zeiten auch nach 
Vereinbarung möglich 
 
 
Parkplätze und Bushalte-
stelle direkt vor dem Haus

Unsere Produkte 
Autobeschriftungen 
Bandenwerbungen 
Blocks 
Briefschaften 
Broschüren 
Bücher 
Dispenser 
Dokumentationen 
Etiketten 
Fensterbeschriftungen 
Flyer

Geschäftsberichte 
Geschäfts-/Visitenkarten 
Hängekartons 
Kalender 
Karten 
Kataloge 
Magazine 
Plakate 
Prospekte 
Traueranzeigen 
Wiro-/Klebebindungen 
und alles was noch fehlt ...
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Das Projekt «Watura» entstand in 
Verbindung mit einem Schulfach, wobei 
der Firmenname das englische Wort 
«Water» und das lateinische Wort «Na-
tura» vereint. Die jungen Unternehmer 
wollen etwas bewirken und garantieren 
mit ihrem nachhaltigen Unternehmen 
Zugang zu sauberem Wasser immer 
und überall. Dieser Zugang wird durch 
einen QR-Code auf der Rückseite jeder 
Watura-Flasche ermöglicht. Dieser 
greift direkt auf die weltweite Brunnen-
karte zu und verweist somit auf trink-
bare Wasserquellen in der Nähe.  

Zur Erweiterung des Sortiments 
wird ab 2021 der von der ETH entwi-
ckelte «DrinkPure»-Filter eingeführt, der 
wie die Glasflaschen im «Watura»- 
Online-Shop erhältlich sein wird. Zudem 
können die Glasflaschen personalisiert 
oder Schutzhüllen aus Filz in verschie-
denen Farben dazu bestellt werden.  

Die Gymischüler haben die Vision, 
der Wasserknappheit entgegenzuwir-
ken und möglichst vielen Menschen 
sauberes Wasser zu ermöglichen. Daher 
werden beim Verkauf einer Glasflasche 
drei Franken des Erlöses an Sambia und 

Mosambik in Ostafrika gespendet, um 
dort den Bau von sauberen Wasser -
leitungen zu unterstützen. Dabei ko -
operieren sie mit der Non-Profit- 
Organisation «Wasser für Wasser». Die 
Organisation engagiert sich für den 
 sicheren Zugang zu Trinkwasser sowie 

sanitären Anlagen für alle und verfolgt 
somit eine ähnliche Vision wie «Wa-
tura». Winona Rohner 

 
 
 
Hier geht es zur Webseite und zum Online-
Shop: www.watura.ch  

Dank Brunnen-App und Trinkflasche 
weniger Blötterliwasser kaufen 

Wasser ist das zentrale Element des Start-Ups und widerspiegelt sich im Namen sowie 
im Logo.

Diese wiederverwendbaren Trinkflaschen gibt es samt Filz-Schutzhülle im Watura-
Online-Shop.

Sechs Schüler der Kantonsschule Hottingen in Zürich gründeten das 
Start-up «Watura». Einer davon ist Rex Gerardu aus Küsnacht, der bei 
der Entwicklung einer designstarken und wiederverwend baren 
 Glasflasche mithalf. Das Start-up verfolgt das Ziel, den PET-Verbrauch 
zu vermindern und den Zugang zu sauberem Trinkwasser zu 
 ermöglichen.

von Wyl Uhren + Schmuck 
Kirchgasse 45, Meilen

Lagerräumungsverkauf
bis 40% Raba� 

15% auf nicht reduzierte
Uhren + Schmuck

ab 17. November bis Februar 2021
(nicht kumulierbar oder auf Serviceleistungen)

Abteilung Gartenbau
Im grünen Hof 52, 8133 Esslingen Telefon 043 277 86 27, Telefax 043 277 86 28, Natel 079 934 86 90
Seestrasse 105, 8700 Küsnacht Telefon 044 910 04 57, Telefax 043 277 86 28, Natel 079 934 86 90
Werkhof: Isenrietstrasse 14, 8617 Mönchaltorf, Telefax 043 277 86 28

www.gartenbau-liechti.ch



VolketswilWädenswilMeilen
Seestrasse 151
044 784 45 46

Gratis Parkplätze

Seestrasse 824
043 477 90 82

Gratis Parkplätze

Industriestrasse 16A
041 763 23 81

Gratis Parkplätze

Montag bis Freitag     10.00 - 18.30 Uhr
Samstag                          9.00 - 16.00 Uhr

Gratis liefern, Gratis Montage, Gratis entsorgen

Beratung durch langjährig geschultes Personal

Superline Flex
80 x 200 / 90 x 200
statt CHF 598.- 
Jetzt nur CHF 295.-

- 50 %

in allen Grössen erhältlich

Boxspringbett Durban

Taschenfederkern-Box:         Unterbau mit verstärktem Massivholz-Rahmen und 
                                              integriertem Taschenfederkern.
Taschenfederkern-Matratze: H2 / H3 / H4 7-Zonen mit thermisch vergüteten Federn.  

Ohne Aufpreis; diverse Bezugsmaterialien, auch Eco Leder, diverse Kopfteile und Füsse

180 x 200
statt CHF 4225.-
Jetzt nur CHF 2490.-
in allen Grössen erhältlich
 

- 41 %

Vicospring H1 / H2 / H3
Gesundheitsmatratze
90 x 200
statt CHF 2450.- 
Jetzt nur CHF 1290.-

Kern:     7-Zonen Verbundkern mit 5-Schicht Pro昀l aus 
                 EvoPore HRC-Schaumstoff mit HiEnd Air-Spring 
                 Technologie aus Spezialkunstoff
Bezug:             LYOCELL, waschbar mit 60 Grad

in allen Grössen erhältlich

- 47 %

Kern:     7-Zonen Viscoschaum Noppenstruktur 6 cm 
                 und 14 cm Kaltschaum
Bezug:  Elastischer Doppelstoff aus Bio Ceramic
                 mit eingearbeitetem Viscoschaum 2 cm
                

Extra Ceramic H2 / H3
Gesundheitsmatratze
90 x 200
statt CHF 1290.- 
Jetzt nur  CHF 690.-

in allen Grössen erhältlich

41%
bis
56%

bis 06. Februar

% Sale % Sale %

- 46 %



Guter Schlaf muss nicht teuer sein

Als Albert Erb mit seinen Geschäfts-
partnern Josef Hiestand und Ruedi 
Konrad vor über 35 Jahren die Mö-
bel Erb GmbH gründete, ahnte wohl 
keiner der Dreien, welch grosse Be-
deutung das Bett im Jahr 2020 für 
die Menschen haben würde. Doch 
genau darauf beruht die Erfolgs-
geschichte von erb-matratzen.ch, 
denn heutzutage leidet etwa jede 
zweite Schweizerin und jeder zwei-
te Schweizer im Alter von über 40 
Jahren an Rückenschmerzen. «Das 
muss nicht sein», sagt Geschäfts-
führer Albert Erb, «ein gesunder 
Rücken ist kein Zufall.» Die Men-
schen verbringen etwa einen Drittel 
ihres Lebens im Bett. Deshalb ist es 
wichtig, dass das Bett und die Ma-
tratze individuell auf den Schläfer 
abgestimmt sind.

Gute Beratung –  
günstige Preise
Aus diesem Grund hat sich das 
Unternehmen im Jahr 2002 dazu 

entschlossen, sich auf den Bereich 
«alles rund ums Bett» zu speziali-
sieren und für die Kundschaft ein 
fachmännischer und kompetenter 
Partner zu sein. Das geschulte 
Team von erb-matratzen.ch berät 
die Kundinnen und Kunden so-
wohl bei der Wahl zur richtigen 
Matratze, zum geeigneten Bett als 
auch zum passenden Zubehör. «Wir 
verhelfen unserer Kundschaft mit 
qualitativ hochwertigen Produkten 
zu einem gesunden Schlaf», erklärt 
Albert Erb, «wir kämpfen gegen die 
Hochpreisinsel Schweiz und gegen 
den Einkaufstourismus. Deshalb 
bieten wir als erb-matratzen.ch ex-
trem günstige Preise an.» Der hohe 
Qualitätsstandard werde dadurch 
erreicht, dass Möbel Erb direkt bei 
Schweizer Produzenten einkaufe, 
«die tiefen Preise resultieren dar-
aus, dass der Verkauf an die Kunden 
ohne jeglichen Zwischenhandel er-
folgt. Wir sind deutlich günstiger 
als die Konkurrenz», bestätigt der 

Erb ergänzt: «Davor waren wir an 
der Bergstrasse. Die jetzige Lage ist 
sehr kundenfreundlich mit genü-
gend Parkplätzen direkt vor dem 
Haus.»

Der richtige Zeitpunkt
Wann ist der richtige Zeitpunkt, die 
alte Matratze zu ersetzen? «Nach 
acht Jahren sollte man sich mit dem 
Kauf einer neuen Matratze befas-
sen. Die Matratze ist vielleicht noch 
gut, aber es ist natürlich auch eine 
Frage der Hygiene», erklärt Albert 
Erb. Je nach Beanspruchung habe 
eine Matratze eine Lebensdauer 
zwischen acht und zwölf Jahren. 
Der Matratzenspezialist führt aus: 
«Der Lattenrost ist für den Schlaf-
komfort nicht so wichtig, aber er 
muss noch funktionstüchtig sein 
und er hat auch eine Stützfunktion. 
Sonst hängt die Matratze durch.» 
Deshalb sollte man den Latten-
rost immer wieder kontrollieren. 
erb-matratzen.ch führt auch die 
passenden Bettgestelle, «wir bieten 
für jeden Geschmack etwas Passen-
des», bekräftigt Albert Erb.
 lTREFFPUNKT/zVg

Geschäftsführer. In regelmässigen 
Abständen bietet das Unternehmen 
immer wieder spezielle und sehr at-
traktive Aktionen mit bis zu 66% 
Rabatt an. Guter Schlaf muss nicht 
teuer sein.

Umfassender Service
Das Team von erb-matratzen.ch un-
terstützt die Kundinnen und Kun-
den persönlich und professionell 
– nicht nur im Geschäft, sondern 
auf Wunsch auch zu Hause. Zum 
Angebot zählen sämtliche Arten 
von Matratzen in allen Grössen und 
auch in Spezialmassen, Boxspring-
betten in grosser Auswahl und di-
versen Ausführungen, Bettgestelle, 
Lattenroste, Duvets und Kissen, 
Technogel- und andere Spezialkis-
sen, Frottierwäsche, Fixleintücher, 
Moltons und vieles mehr. Auch die 
übrigen Leistungen können sich se-
hen lassen: kurze Lieferfristen und 
Gratislieferung, Gratismontage und 
Gratisentsorgung der alten Matrat-
ze runden den Service ab. Seit drei 
Jahren befindet sich der schöne und 
grosszügig gestaltete Laden an der 
Seestrasse 824 in Meilen. Albert 

erb-matratzen.ch, Meilen Publireportage

Jede zweite Schweizerin und jeder zweite Schweizer über 40 
Jahre leidet an Rückenschmerzen. Sind das Bett und die Mat-
ratze individuell auf die Person abgestimmt, lassen sich diese 
Schmerzen oft vermeiden. erb-matratzen.ch an der Seestrasse 
824 ist der kompetente und fachmännische Partner zum Thema 
«alles rund ums Bett». Und mit den attraktiven Aktionen ist 
erb-matratzen.ch deutlich günstiger als die Konkurrenz.
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Albert Erb, Geschäftsführer erb-matratzen
2021



Terminplan 2021

Ausgabe Anzeigenschluss Erscheinung

380 30.12.2020 13.01.2021

381 20.01.2021 03.02.2021

382 17.02.2021 03.03.2021

383 24.03.2021 07.04.2021

384 21.04.2021 05.05.2021

385 19.05.2021 02.06.2021

386 23.06.2021 07.07.2021

387 04.08.2021 18.08.2021

388 25.08.2021 08.09.2021

389 22.09.2021 06.10.2021

390 20.10.2021 03.11.2021

391 24.11.2021 08.12.2021

Drucktechnisches
Digitaldaten Wenn immer möglich bevorzugen wir Highend-PDFs 
(Achtung: Schriften müssen eingebettet sein) in Euroskala.
Datenanlieferung Daten auf CD oder per E-Mail (bitte immer  
verbindliche Abzüge mitliefern) an: FACHMEDIEN - Zürichsee Werbe AG, 
Laubisrütistrasse 44, CH-8712 Stäfa, martin.traber@fachmedien.ch

Eventuell anfallende Kosten für Druckunterlagen-Herstellung werden 
separat nach Aufwand verrechnet.

Druck Rollen-Offset   Raster 54er   Ausrüstung Tabloid-Format
Konditionen
Wiederholungsrabatte 3 x 3 % · 6 x 7 % · 9 x 12 % · 12 x 15 %
Beraterkommission 5 %

Formate und Preise  in CHF zuzüglich MwSt.

Beilagen

Heftformat 235 x 316 mm

Anzeigen Satzspiegel s/w 4-farbig
1/1-Seite 208 x 284 mm 1 920.- 2 073.-
3/4-Seite quer 208 x 212 mm 1 440.- 1 693.-
1/2-Seite hoch 102 x 284 mm 960.- 1 113.-
1/2-Seite quer 208 x 140 mm 960.- 1 113.-
1/4-Seite hoch 102 x 140 mm 480.- 633.-
1/4-Seite quer 208 x 68 mm 480.- 633.-
1/8-Seite hoch 102 x 68 mm 240.- 280.-
1/8-Seite quer 208 x 32 mm 240.- 280.-
1/16-Seite hoch 49 x 68 mm 120.- 160.-
1/16-Seite quer 102 x 32 mm 120.- 160.-

Reklame Anzeigen
Reklame Titelseite 49 x 75 mm 320.- 360.-

Textanschliessende Anzeigen
1/4-Seite 208 x 68 mm 576.- 729.-
1/8-Seite hoch 68 x 102 mm 288.- 328.-
1/8-Seite quer 208 x 32 mm 320.- 360.-
1/16-Seite 102 x 32 mm 144.- 184.-

Formatschema für Anzeigen
Ssp= Satzspiegel 
Randabfallend nicht möglich

1/1-Seite 
208 x 284 mm 

1/8-Seite hoch 
102 x 68 mm
1/8-Seite quer  
208 x 32 mm

3/4-Seite quer 
208 x 212 mm

1/2-Seite quer 
208 x 140 mm

1/2 Seite hoch 
102 x 284 mm 

1/4-Seite hoch 
102 x 140 mm
1/ 4-Seite quer  
208 x 68 mm 

1/16-Seite hoch 
49 x 68 mm
1/16-Seite quer 
102 x 32 mm

Reklame Titel-
seite/Innenteil 
49 x 75 mm

1 A4-Seite bis 4 A4-Seiten
Werbewert 1 000.- 1 200.-
Technische Kosten 310.- 310.-
Porto 440.- 440.-
Total 1 750.- 1 950.-

Mediadaten 2021
Gültig ab 1. Januar 2021 GEWERBEVEREIN

KÜSNACHT
www.gv-kuesnacht.ch
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Zum Jahresbeginn:  
«Hoffnungszeichen in Krisenzeiten» 

Die Corona-Krise macht uns auch 
2021 zu schaffen und dies nicht nur kör-
perlich, sondern auch psychisch. Seit bald 
einem Jahr hat sich unser Leben völlig ver-
ändert, und wir müssen uns tagtäglich 
mit diesem allgegenwär tigen Virus aus-
einandersetzen. In den Medien geht kein 
Tag vorbei, wo Corona nicht thematisiert 
wird. Eine negative Schlagzeile reiht sich 
an die nächste. Das schürt trotz einer 
 gewissen Erleichterung seit dem Impf -
beginn Angst und Unbehagen in der Ge-

sellschaft, welche hilflos dieser nicht en-
denden Flut an Negativität ausgesetzt ist.  

In solch schwierigen Zeiten wird die 
Hoffnung zum wichtigen Wegbegleiter, 
welcher den Menschen durch die Krise 
hilft. Pfarrer Andrea Marco Bianca und 
seine Partnerin Katharina Hoby aus Küs-
nacht haben sich zum Ziel gemacht, 

«Hoffnungszeichen in Krisenzeiten» zu 
setzen um Mut zu machen. Gemeinsam 
verfassten sie ein Buch, welches 50 ver-
schiedene Schlagzeilen zur Corona-Krise 
mit 50 passenden Bibelworten verbindet. 
Durch vielfältige Kalligrafien von Kunst-
schaffenden illustriert und begleitet von 
Kommentaren 50 unterschied licher Per-
sönlichkeiten aus allen gesellschaftlichen 
Bereichen, soll das Buch als Hoffnungs -
träger fungieren.  

Das eigene Handeln und Denken soll 
reflektiert werden, um eine innere Kraft 
zu schöpfen. Dies nicht nur um die gegen-
wärtige Krise zu bewältigen, sondern das 
Buch soll auch Unterstützung für andere, 

von Sorgen dominierte Zeiten bieten. 
«Die Bibelworte atmen einen freien, offe-
nen Geist. Sie regen zum Nachdenken an, 
trösten und machen Mut. Die Kommen-
tare zeigen ehrlich, feinfühlig und glaub-
würdig, wie eine Krise persönlich erlebt 
wird und wie sie bewältigt werden kann», 
beschreibt Bianca. Winona Rohner 

 
 
«Hoffnungszeichen in Krisenzeiten» ist  
online im Friedrich Reinhardt Verlag  
verfügbar oder im Buchhandel mit folgender 
ISBN-Nr. erhältlich: 978-3-7245-2452-6. 

«Hoffnungszeichen in Krisenzeiten» ist 
online im Friedrich Reinhardt Verlag oder 
im Buchhandel verfügbar.

Andrea Marco Bianca ist Pfarrer in Küs-
nacht und Vizepräsident Kirchenrat des 
Kantons Zürich. Katharina Hoby ist Seel-
sorgerin in der Klinik Hirslanden. 

«Zehn Corona-Gebote» von Andrea Marco Bianca 
•   Ich lebe achtsam einen Tag nach dem anderen, um dadurch im einzelnen  Moment  
    weder die Vergangenheit zu vermissen noch die Zukunft zu fürchten.  
•  Ich glaube bewusst an die Verbindung einer höheren göttlichen Macht mit unserer  
    inneren menschlichen Kraft, um die Krise zu bewältigen.  
•  Ich hoffe zuversichtlich auf schnelle Fortschritte in der Medizin und überraschende 
     Erkenntnisse in der Wirtschaft, um die Krise zu beenden.  
•  Ich liebe mich selber so sehr wie meine Mitmenschen und halte mich deshalb an  
    alle geforderten Massnahmen, um mich und sie zu schützen.  
•  Ich danke jeden Tag dafür, dass sich Mitmenschen im Gesundheitswesen über  ihre  
    Grenzen hinweg einsetzen, um Leben zu retten.  
•  Ich bete jeden Tag fragend oder klagend, wenn mich die Massnahmen emotional zu  
    sehr bedrücken oder die Folgen finanziell zu sehr belasten.  
•  Ich freue mich jeden Tag über eine Kleinigkeit, die ich bisher übersehen oder nicht  
    geschätzt habe.  
•  Ich melde mich jeden Tag bei einem Menschen, mit dem ich weder verwandt noch  
    befreundet bin, um mich zu erkundigen, wie es ihm oder ihr geht.  
•  Ich kümmere mich jeden Tag nicht nur um meine körperliche, sondern auch um  
    meine seelische und geistige Gesundheit. 
•  Ich nutze jeden Tag die gewonnene Zeit, um zu entdecken, wie ich selber kreativer  
    und die Gesellschaft solidarischer werden kann.

Das neue Buch «Hoffnungszeichen in Krisenzeiten» von Pfarrer  
Andrea Marco Bianca und seiner Lebensgefährtin Katharina Hoby 
soll die Menschen in diesen schwierigen Zeiten ermutigen und 
Hoffnung schöpfen lassen. Das kunstvoll illustrierte Werk verbindet 
Bibelworte mit Schlagzeilen zur Corona-Krise. 

Interview mit Andrea Marco Bianca  
 
Was hat Sie und Ihre Partnerin dazu angetrieben, 

dieses Buch zu verfassen?  
Die «Hoffnungszeichen» haben ihren Ursprung 

auf Facebook. Während des Lockdowns postete ich 
dort jeden Tag ein Bibelwort zu einer Corona-Schlag-
zeile. Das wurde als hilfreich empfunden. Ob ich da-
raus ein Buch machen könnte, wurde ich gefragt. 
Meine Partnerin Katharina Hoby war von dieser Idee 
sofort begeistert. Und ich fand es reizvoll, nach 25 
Jahren im Pfarramt meine Theologie mit allem mir 
Wesentlichen kurz vor meinem 60. Geburtstag in 
Buchform festzuhalten. 

 
Und was ist für Sie wesentlich, gerade auch in 

einer Krisenzeit? 
Hierzu gehört die Macht der Medien, weshalb 

diese in Form von Schlagzeilen im Buch aufgeführt 
wurde. Mit diesen Schlagzeilen dürfen wir uns aber 

nicht zufriedengeben, weshalb ich den Schlagzeilen 
als zweites Element die Bibelworte entgegengestellt 
habe. Sie verhelfen zu einer vertieften Deutung. Drit-
tens ist für mich zur Vermittlung von christlichen 
Werten die Kunst zentral. Das zeigt sich an den ins 
Buch integrierten Kalligraphien. Und schliesslich 
sind es die Menschen mit ihren Ängsten und Sorgen. 
Sowohl ich als auch Katharina Hoby wollen ihnen 
einen eigenen Glaubens- und Hoffnungsraum eröff-
nen. Darum haben wir 50 Persönlichkeiten als Kom-
mentierende angefragt. 

 
Nach welchen Kriterien wurden die mitwirkenden 

Persönlichkeiten ausgewählt? 
Sie haben alle einen Bezug zur Krisenzeit, kom-

men aber aus verschiedenen Lebenswelten. Dies war 
uns wichtig, denn die Krise trifft nicht alle gleich. In 
ihren Beiträgen zeigt sich, wie sich durch die Art der 
Bewältigung das Selbstverständnis und das Verhal-
ten vieler Menschen grundlegend verändern könnte. 
Die Kommentare vermitteln in sehr persönlichen Zu-

gängen Mut und Hoffnung. Dadurch regen sie die 
Leserinnen und Leser an, selber auch solche Zugänge 
zu suchen und zu stärken. 

 
Was raten Sie einem Menschen, der aufgrund der 

Corona-Krise, deren Folgen und Massnahmen ver-
zweifelt ist? 

Sich und anderen nichts vormachen und sich im 
Notfall nicht scheuen, von sich aus um Hilfe zu bit-
ten. Erst in der Auseinandersetzung mit der erschüt-
ternden Realität entsteht Hoffnung, welche 
Verzweiflung verwandeln kann. Daraus kann sich 
auch eine kämpferische Form der Hoffnung ergeben: 
Nicht aufgeben, solange es keine gerechten Lösun-
gen für alle Betroffenen gibt. Ich weiss das aus eige-
nen tiefgreifenden Krisen. Nur wenn man solchen 
auf den Grund geht und bereit ist, seine Lebensziele 
und -ansprüche zu überdenken, ergeben sich neue 
Perspektiven. Das wünschen wir uns für 2021, und 
auch über die gegenwärtige Krisenzeit hinaus.



Fr.10.–
(pro Produkt)

auf das gesamte  
Sortiment von 

Vichy Liftactiv  
und Neovadiol

Aktion

8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und
Sanitätsabteilung

Obere Heslibachstrasse 90 • CH 8700 Küsnacht
www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.
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Zugegeben: Wir alle leiden unter 
der gegenwärtigen Corona-Krise. Ob 
Jung oder alt, ob im persönlichen Um-
feld oder im Beruf. Seit anfangs Jahr 
macht uns die Pandemie sehr zu schaf-
fen, wir alle sind Leidensgenossen.  

Das grosse Problem ist, dass wir 
nicht wissen, wie lange diese Situation 
noch dauert. Kommt eine dritte Welle, 
oder werden bessere Testmöglichkeiten 
und die langersehnte Impfung die Wen-
dung bringen können? Die Ungewiss-
heit plagt! 

Isolation in den vier Wänden 

Neben den wirtschaftlichen Folgen 
und den schweren Auswirkungen im 
Gesundheitswesen sind vor allem die 
Älteren und ganz besonders die Allein-
stehenden betroffen. Je länger die Pan-
demie andauert und je einschneidender 
die getroffenen Massnahmen sind, 
umso mehr leiden viele ältere Men-
schen unter der gebotenen Isolation in 
ihren vier Wänden. Viele der sozialen 
Kontakte und Beziehungen sind oft fast 

ganz abgebrochen. Dadurch nimmt die 
Vereinsamung besonders im Winter 
deutlich zu; das Alleinsein wird zur Qual. 
Und Einsamkeit ist bitter und kann 
krank machen. 

Alleinsein wollen 
oder alleinsein müssen 

Jeder kann der Vereinsamung ver-
fallen und das sollte vermieden werden. 
An erster Stelle geht es darum, diesen 
Zustand des belastenden Alleinseins zu 
erkennen und dazu zu stehen. Der 
Wunsch, allein gelassen zu werden, ist 

legitim, doch es ist ein riesiger Unter-
schied zum bedrückenden Zustand des 
Alleinseins.  

Das Zweite ist dann, selber etwas 
gegen die Vereinsamung zu unterneh-
men, die vermeintliche Hemmschwelle 
zu überwinden und die vielfältigen ge-
botenen Möglichkeiten zu nutzen. Auf 
allen Stufen (kommunal, kantonal und 
sogar auf Bundesebene) werden gerade 
in der jetzigen Corona-Zeit zahlreiche 
Hilfen und Sorgentelefons angeboten.  

Alters- und Gesundheitskommission 
Küsnacht, i.A. Hans-Ulrich Kull 
 

Vereinsamung muss nicht sein

Vereinsamen kann jede und jeder, unabhängig vom Alter. 

Hier wird geholfen:  
Fachstelle Alter und Gesundheit Küsnacht 044 913 74 55 
Anlaufstelle reformierte Kirche 044 914 20 40 
Anlaufstelle katholische Kirche 043 266 86 30 
Internet Seelsorge: Ein ökumenisches 
Seelsorgeteam steht hier zur Verfügung www.seelsorge.net + SMS (767) 
Angebote für Gesprächsgruppen, Bewegungsgruppen, usw. 
Pro Senectute Zürich  info@pszh.ch 
Universität Zürich www.gesundheitsfoerderung-zh.ch 
Pro mente sana Beratung: www.promentesana.ch 
Dargebotene Hand Sorgentelefon: www.143.ch  
 
Es fehlt also nicht an Möglichkeiten, aus einer Vereinsamung auszubrechen, die 
vielen Angebote müssen nur genutzt werden. Für jede alleinstehende Person gibt 
es eine geeignete Unterstützung.  
Es zeigt sich immer wieder, dass der erste Schritt, aus einer Isolation herauszu-
kommen, später nicht bereut wird. Die getrübte Stimmung hellt auf, die neuen 
sozialen Kontakte erweisen sich als persönlichen Gewinn, die Lebensqualität 
steigt.  
Es ist zu hoffen, dass trotz Corona alle vereinsamten Menschen in den noch bevor-
stehenden kalten Zeiten wieder Anlass zur Freude finden werden.



«Ein neues Buch, ein neues Jahr. Was werden die Tage bringen? 
Wird’s werden, wie’s immer war? Halb scheitern, halb gelingen?», 
sprach Schriftsteller Theodor Fontane im 19. Jahrhundert. Und auch 
dieses Jahr wird begleitet von viel spannender Lektüre. Die Wolf 
Buchhandlung hat einige wertvolle Lesetipps für Küsnacht.  
Die Wolf Buchhandlung an der  Zürichstrasse in Küsnacht stellt 
sechs verschiedene Bücher vor, welche im neuen Jahr nicht ungele-
sen bleiben  dürfen. Für jede Leseratte ist etwas dabei. Alle Bücher 
wurden von Stephan Winiger sowie seinen Mitarbeitern empfohlen 
und sind in der Buchhandlung erhältlich. 
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Buchtipps fürs neue Jahr  

Interview mit Stephan Winiger  
 

Wie überlebt man heute als Buchhandlung neben 
all den anderen Angeboten, die es sonst noch gibt? 
Was ist Ihr Erfolgsrezept?  

Natürlich ist es wichtig, dass eine Buchhandlung 
mit der Zeit geht. Online-Bestellmöglichkeit ist ein 
Muss, wenn möglich mit Katalog und Webshop. Dass 
WOLF diese Möglichkeit anbietet, hat uns sehr ge-
holfen, als wir im März 2020 vom einen auf den an-
deren Tag schliessen mussten. Die Online-Bestel- 
 lungen  explodierten förmlich. 

Unter normalen Umständen ist es allerdings viel 
wichtiger, den Kundinnen und Kunden, die in die 
Buchhandlung kommen, genau das zu bieten, was 
sie online nicht bekommen: eine opulente Auswahl, 
freundliche Bedienung; kurz «Ein tolles Einkaufser-
lebnis».  

 
 

Welche Trends sind derzeit aktuell in der Bücher-
welt?  

Kochbücher! In den jetzigen Zeiten ziehen sich 
die Menschen in die eigenen vier Wände zurück und 
geniessen das Leben dort. Dazu gehört auch feines 
Essen. Dann verkaufen wir momentan ausgespro-
chen viele Bilderbücher für Kinder. Generell wird 
mehr gelesen. Nichts ist los. Man hat mehr Zeit. Und 
Lesen ist ungefährlich. 

  
Wie erleben Sie die aktuelle Corona-Situation?  
Der Lockdown im März hat uns vor grosse 

 Herausforderungen gestellt. Wir mussten rasch rea-
gieren. Die Umstellung auf Abholstation und Haus-
lieferdienst hat viel Kraft gekostet. Allerdings sind 
wir an diesen Anforderungen auch gewachsen.  

 
 
So rasch bringt uns nun nichts mehr aus der Ruhe. 
Wir erhielten sehr grosse Unterstützung von unseren 
Kunden, moralischer und auch materieller Natur. 
Viele Bücher wurden bestimmt bestellt, weil man 
uns helfen wollte und nicht, weil man sie unbedingt 
brauchte. Aber auch weil die Küsnachterinnen und 
Küsnachter nun viel weniger nach Zürich gehen, da 
sie zum Beispiel im Homeoffice sind. So haben wir  
viele neue Kundinnen und Kunden gewonnen. Das 
Einkaufsverhalten der Küsnachter Bevölkerung hat 
sich verändert und ist immer mehr lokal ausgerich-
tet. Enttäuschend hingegen war dafür das Einkaufs-
verhalten der öffentlichen Hand. Von den 
gemeinde eigenen Institutionen kamen eher noch 
weniger Bestellungen als zuvor.  

Für Kids 
«Von Zeit zu Zeit»  
von Bernadette Gervais 

«Ein wunderschön gestaltetes Natur-
buch von Pflanzen über Tiere bis zum 
Schneemann, für kleine und grosse 
 Kinder, in farbigen Bildgeschichten 
 erzählt.» 
Empfohlen von Anna Cataldo-Binder. 

Roman  
«Der Gesang der Flusskrebse» 
von Delia Owens 

«Ein grossartiger Naturroman, der von 
einem Mädchen erzählt, das ganz allein 
in den Sümpfen North Carolinas auf-
wächst. Wenn der ganze Corona-Zauber 
vorbei ist, wird die Autorin dieses 
Weltbestsellers bei WOLF lesen.» 
Empfohlen von Stephan Winiger.

Krimi  
«Frau Morgenstern und das Böse» 
von Marcel Huwyler 

«Die von einem starken Gerechtigkeits-
sinn beseelte Violetta Morgenstern 
schafft im Auftrag des Schweizer 
 Geheimdienstes Bösewichte aus der 
Welt.»  
Empfohlen von Stephan Winiger.

Schweizer Autor  
«Louis Soutter, sehr wahrscheinlich» 
von Michel Layaz 

«Romanbiographie des Westschweizer 
Art Brut Künstlers. Absolut lesenswert!» 
Empfohlen von Stephan Winiger. 

Sachbuch 
«Warum landen Asteroiden immer in 
Kratern?» – 33 Spitzenantworten auf 
die 33 wichtigsten Fragen der Mensch-
heit von Science Busters 

«In ihrem neuen Taschenbuch geben  
die Science Busters 33 Antworten auf 
die 33 wichtigsten Fragen der Mensch-
heit. Dabei reicht die Bandbreite der 
Frage stellungen von grossen Themen 
der  Naturwissenschaften bis zu 
 alltäglichen Gedanken und  
Überlegungen.» 
Empfohlen von Beat Strebel.

Persönlicher Buchtipp  
von Stephan Winiger – «Grand Hotel 
Europa» von Ilja Leonard Pfeijffer 

«Es gibt schlicht nichts besseres als die-
sen intelligenten, kunstsinnigen Roman 
über den Bedeutungsverlust Europas.»
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Christentreff (Evangelische Freikirche 
Küsnacht und  Umgebung) 
Gottesdienste im Mehrzweckraum am Tobelweg 4, 
Küsnacht 

Sonntag 17. Januar um 17.30 Uhr,  
Sonntage 24. und 31. Januar um 10 Uhr. 
Änderungen wegen Covid-19 möglich; aktueller 
Stand auf Homepage. Infos durch Andy Vetterli 
Tel. 078 935 01 43, www.christentreff.ch 

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach 
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 043 266 86 30 

Mittwoch, 13. Januar, 19 Uhr,  
St. Agnes Erlenbach, Rosenkranzgebet 
Samstag, 16. Januar, 10 Uhr, St. Agnes  
Erlenbach, ökumenischer Kleinkindergottesdienst 
«Fiire mit de Chliine» 

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht 
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40 

Sonntag, 17. Januar, ONLINE Gottesdienst 
aus der Kirche Zollikon 
Predigt: Pfr. Simon Gebs 
ab Samstag, 17 Uhr abrufbar, rkk.ch 
10 Uhr, ONLINE Gottesdienst 
aus der Kirche Küsnacht 
Predigt: Pfr. René Weisstanner 
ab 10 Uhr abrufbar, rkk.ch 
Sonntag, 24. Januar, ONLINE Gottesdienst 
aus der Kirche Herrliberg.  
Predigt: Pfr. Matthias Dübendorfer  
ab Samstag, 17.00 Uhr abrufbar, rkk.ch 

10 Uhr, ONLINE Gottesdienst aus der Kirche Küsnacht 
Predigt: Pfrn. Judith Bennett ab 10.00 Uhr abrufbar, 
rkk.ch 
Sonntag, 31. Januar, ONLINE Gottesdienst 
aus der Kirche Zumikon 
Predigt: Pfrn. Adelheid Jewanski 
ab Samstag, 17.00 Uhr abrufbar, rkk.ch 
10 Uhr, ONLINE Gottesdienst 
aus der Kirche Küsnacht 
Predigt: Pfr. Fabian Wildenauer 
ab 10 Uhr abrufbar, rkk.ch 
Mittwoch, 3. Februar, 18.06 Uhr 
6nach6 Kurzgottesdienst, Kirche Küsnacht 
Predigt: Pfr. René Weisstanner 

Evangelischer Kirchenchor 
www.kirchenchor-küsnacht.ch 

Chorleiter: Christer Løvold, 079 758 66 05, 
christer.loevold@kuesnacht.ch. Auskünfte: Ursula 
Bleuler (Präsidentin), ursula.bleuler@ggaweb.ch, 
044 910 93 01, www.kirchenchor-kuesnacht.ch 

Weitere Angaben dazu im «info» 
 

Im Höchhuus, Seestrasse 123, 8700 Küsnacht 
044 910 80 36 (Di–Fr 14–16 Uhr) 
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch 

Die Bibliothek ist wieder offen – seien Sie herzlich 
willkommen! WICHTIG: Beachten Sie die Informatio-
nen und Verhaltensregeln, die ab dem 12. Mai und 
bis auf Weiteres gelten. Bitte lesen Sie diese vor 
 einem Besuch bei uns sorgfältig durch. 

Besonders gefährdeten Personen empfehlen wir, die 
wenig frequentierte Zeit zwischen 12 bis 13.30 Uhr 
für einen Besuch in der Bibliothek zu nutzen.Nach 
Absprache können diese Personen auch einen Liefer-
termin mit uns vereinbaren. 

 
 

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, 079 837 18 27,  
familienzentrum@kuesnacht.ch, 
www.kuesnacht.ch/familienzentrum 

Café & Spielraum am Tobelweg 4 
Mittwoch, 9 – 11.30 Uhr, Freitag, 9 – 11.30 Uhr  

 
 

Christ lich de mo kra ti sche Volks par tei (CVP):  
CVP Erlenbach/Küsnacht, Felix Adam, Winkelstr. 10,  
8703 Erlenbach, 044 915 37 56,  
CVP erlenbach@bluewin.ch 

Evan ge li sche Volks par tei (EVP):  
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14,  
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch 

FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP):  
Michael Fingerhuth, Johannisburgstrasse 36 
8700 Küsnacht, 079 744 97 78 
michael.fingerhuth@fdp-kuesnacht.ch 

Grü ne Par tei (GP):  
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach, 
044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch

Grünliberale Partei (GLP): 
GLP Küsnacht-Zollikon, Präsident: Philippe Guldin, 
Obere Heslibachstrasse 52, 8700 Küsnacht, 
078 613 01 99, phil.guldin@gmx.net 
kuesnacht.grunliberale.ch 

Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP): 
Präsident Hans-Peter Amrein 
Postfach 3274, 8034 Zürich, 079 657 44 56 
hpamrein@bluewin.ch, www.svp-kuesnacht.ch 

So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP): 
Ueli Häfeli, Wangen 12, 
8127 Forch, 079 792 56 34 
ueli.haefeli@sunrise.ch, praesidium@sp-kuesnacht.ch 
www.sp-kuesnacht.ch 

 

Bürgerturnverein Küsnacht 
www.btvk.ch 

jeden Dienstag, 20.00–21.45 Uhr, Turnhalle Rigi-
strasse, Crazy Games, Schnuppern jederzeit möglich, 
Auskunft Urs Vögeli Tel. 079 350 21 58 

jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle,  
Turnen der Männerriege:  
19.00–19.45 Uhr Aufwärmen und Faustball,  
19.45–20.15 Uhr Gymnastik,  
20.15–21.45 Uhr Spiele,  
Auskunft Heinz Gresch, 044 910 77 47

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

Aufgrund den aktuellen Situationen finden Veranstaltungen sehr unterschiedlich statt. 
Wir bitten Sie, sich direkt über die entsprechenden Organisationen zu informieren.

Kommende Veranstaltungen 
18. Januar, ab 19 bis 21 Uhr  
Workshop, Gipfelstürmer Programm, Zero Waste, Küsnacht. 
Unverpackt – Online-Veranstaltung, Anmeldung über www.kuesnacht.ch 

24. Januar, 11 bis 12 Uhr 
KBK: Matinée. Elisabeth Abgottspon, Kuratorin des Ortsmuseum Küsnacht, 
diskutiert mit Gästen über gesellschaftliche und kulturelle Themen.  
Veranstaltungsort Festsaal des Seehof, Küsnacht 

1. Februar, 17 bis 18 Uhr  
Sprechstunde des Gemeindepräsidenten von 17 bis 18 Uhr, zu einer Sprech-
stunde ins Gemeindehaus, 2. Stock

 vier 

  sind nach wie vor hier.

www.elektro4.ch | 044 922 44 44

Störungen kennen kein «Homeoffice».

Wir sind auch jetzt gerne für Sie im Einsatz und danken 

Ihnen herzlich für Ihre Treue.

METALLBAU VACCHIO AG
Türen und Tore, Vordächer, Innen- und Aussentreppen, 

Geländer und Zäune, Balkontürme, leichter 

Stahlbau, Verglasungen, Brandschutztüren und -abschlüsse, 

antike Geländer- und Torrestaurationen. 

 

Wir zeichnen uns durch unsere Flexibilität aus und setzen  

alles daran, Kundenwünsche zu erfüllen. 

 
Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht 

T 044 910 09 77, F 044 910 09 89, M 079 651 87 92 
info@metallbau-vacchio.ch/www.metallbau-vacchio.ch

In jeder Zürcherin 
steckt eine Helferin.

Helfen Sie mit: www.zürich-hilft.ch
Spendenkonto 80-2495-0

Hazel Griffin
Freiwillige, Fehraltorf
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Männerturnverein Küsnacht 
Auskunft: Hellmi Ringli, 044 910 85 75 
Da men turn ver ein Küs nacht 
www.dtvk.ch, E-Mail: info@dtvk.ch 
Frauenturnverein Küsnacht 
Präsidentin: Regula Merki, www.ftvk.ch 
Frauenturnverein Berg 
Präsidentin: Natacha Imhof, Zelglistr. 10, 8127 Forch, 
043 288 00 86, imbina@bluewin.ch 
Gesundheits- und Fitnesstraining  
(Tur nen für je der mann) 
Ab Donnerstag, 11. Juni gehts wieder los 
Auskunft: Christa Schroff,  044 910 80 03 oder  
Frowin Huwiler, 079 635 88 21 
Kinderturnen Forch 
www.tv-forch.ch 
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34 
Männerturnverein Forch  
Auskunft: Thomas Hering, 044 919 02 62 
Turnverein Forch  
www.tv-forch.ch  
Auskunft: Romana Egli, 043 355 52 68. 
Jugendriege Forch 
www.tv-forch.ch  
Auskunft: Stefanie Kauer, 044 918 01 47 

 

Artischock 
Artischock, Postfach, 8700 Küsnacht oder  
www.artischock-verein.ch 

Basketballclub Küsnacht Erlenbach 
www.bcke.ch 

Bocciaclub Itschnach 
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117,  
8700 Küsnacht, 079 474 94 42,  
bocciaclub.itschnach@gmx.ch

Bürgerforum Küsnacht (BFK) 
www.buergerforum-kuesnacht.ch,  
info@buergerforum-kuesnacht.ch  

Casa di Fiore 
044 910 71 73, 076 558 71 73,  info@casadifiore.ch 

Curling Club Küsnacht 
CCK/KEK, Johannisburgstrasse 11, Küsnacht,  
curling-events@cck.ch, www.cck.ch, info@cck.ch, 
www.facebook.com/cckuesnacht 

Eislauf-Club Küsnacht 
https://www.eckuesnacht.ch/ 
anja.zehnder@gmail.com 

Eisstock-Club Zollikon-Küsnacht 
bruzzo@bluewin.ch 

Familien-Club Küsnacht 
www.familienclubkuesnacht.ch 

Frauenverein Berg-Küsnacht 
Auskunft: Ruth Wyder, 044 919 05 63 

GCK Lions 
www.gcklions.ch, info@gcklions.ch 

GCK/ZSC Lions Nachwuchs 
www.lions-nachwuchs.ch, info@lions-nachwuchs.ch 

Har mo nie Ein tracht Küs nacht 
Präsidentin: Corina Pfander 
www.harmonie-kuesnacht.ch 

Ju gend mu sik un te rer rech ter Zü rich see 
(Jumurz) 
Präsident: Gass Michael, Alte Langackerstrasse 77, 
8704 Herrliberg, 044 915 31 42, 079 333 84 90,  
michael@gass.fm.  
www.jumurz.ch und info@www.jumurz.ch  

Kammerorchester Männedorf-Küsnacht 
Kontakt: Erika Ledergerber 
Präsidentin, 044 932 44 53 
www.kammerorchester-mk.ch

Kulturelle Vereinigung Küsnacht 
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Kontakt: Hortensia Ernst;  
hortensiaernst@bluewin.ch 

Küsnachter Frauen des gemeinnützigen 
Frauenvereins 
www.fvk.ch, Info: Renate Bernasconi 
renate.bernasconi@sunrise.ch 

Küsnachter Senioren-Verein 
Kontakt: Hans-Ulrich Kull, Präsident, 
hansulrich.kull@hin.ch 

LCK Leichtathletik-Club Küsnacht 
Turnen für Jedermann, Donnerstag, 18.15 Uhr 
untere Turnhalle, Schulhaus Zentrum, Rigistrasse 
Küsnacht, ab 11. Juni.  
Leitung: Christa Schroff und Frowin Huwile.  
Kontakt: Leo Wyss, 078 890 48 71 

Na tur- und Vo gel schutz ver ein Küs nacht 
(NVVK) 
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident Dieter M.S. Koenig, 
Obere Bühlstrasse 27, 8700 Küsnacht, 
044 912 32 12, 076 410 36 34 

Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach 
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26, 
8703 Erlenbach, 044 915 35 35 

Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
David Helm v/o Banjo, Alte Landstrasse 82,  
8700 Küsnacht, Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch 

Quartierverein Allmend 
Präsident: Andreas Wolf, 044 911 08 56,  
awolf@ggaweb.ch 

Quartierverein Goldbach 
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch 

Samariterverein Küsnacht 
www.samariter-kuesnacht.ch 

Schachklub Küsnacht  
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9, 
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch

SC Küsnacht 
www.sckuesnacht.ch, sck-info@sckuesnacht.ch 

Senioren für Senioren (SfS) 
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon 
Kon takt: Se nio ren für Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht, 
oder Ver mitt lungs stel le, 044 912 08 13  
 (Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr).  
www.se nio ren fu er se nio ren.ch 
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch 

SLRG Sektion Küsnacht 
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch 

Tagesfamilienverein Küsnacht 
Infos bei Manuela Schumacher, 044 910 04 29 

Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht 
www.kulisse.ch  
kontakt@kulisse.ch 

Velo-Club Küsnacht  
www.vck.ch 

Verein der Gartenfreunde Küsnacht 
Anmeldung für Warteliste:  
Anastasia Cahier, Vorstandsmitglied,  
cahier@gartenfreunde-küsnacht.ch 
077 430 75 93 

Verein KULTURBAR Küsnacht 
Chrotte grotte, Obere Dorfstrasse 27, Küsnacht. 
www.kulturbarkuesnacht.ch 

Verein für Ortsgeschichte Küsnacht 
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch 
Alfred Egli, Präsident, 044 910 73 78, 
alfie.egli@gmail.com 

Verschönerungsverein Küsnacht 
www.vv-k.ch 
Bernard Fierz, Weinhaldenstrasse 8, 8700 Küsnacht, 
Dr. Peter Haldimann und Ueli Schmid,  
erreichbar  unter info@vv-k.ch 

Vitaswiss-Bewegungsgruppen 
Leitung/Info: Beatrice Staub, 044 940 72 10

Vereine

natürl ich echt
biplano küchen gmbh 
8700 k üsnacht
t 044 9 12 06 06
www.biplano. ch

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
Postfach 1610 – 8700 Küsnacht

Ausführung Tel. 044 – 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 – 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 – 910 13 87
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24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch



Knackige Äpfel und Birnen
Eigene Kiwi vom Tessin
Erste Frühlingssträusse

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di und Do geschlossen

Im Dörfli  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch

Herzlichen Dank für Ihre Treue im 

vergangenen Jahr und auf ein positives neues Jahr! 

HAUSGEMACHTE
NATURTALENTE für
einen erholsamen Schlaf 

Dorfstrasse 7
8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 77
www.drogerie-kuesnacht.ch

Dorfstrasse 19 | 8700 Küsnacht
by sabine schneidewindundercover

NEU - das Original aus den USA

Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

www.stenz-metallbau.ch

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Metallbau AG

Stenz
Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60

BÄCKEREI 
KONDITOREI 
CONFISERIE 
CAFÉ

HAUPTGESCHÄFT UND BACKSTUBE 
FORCHSTRASSE 170 8125 ZOLLIKERBERG 
T 044 391 36 90, F 044 391 36 06 
FILIALE MIT CAFÉ CHOCOLAT 
BAHNHOFSTRASSE 8, 8700 KÜSNACHT, T 044 910 05 58 

Hausgemacht mit Liebe und Tradition WWW.BAECKEREIKAEGI.CH

KÄGI’SKÄGI’S seit 1984

Seit 75 Jahren

Untere Dorfstrasse 14 | CH-8700 Küsnacht ZH

T +41 44 913 16 16 | F +41 44 913 16 17 | info@ggm.ch | www.ggm.ch


